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Tradition
G;er Lagrein gehört zweifelsohne zu Südtirols Leitsorten und erlebt imMoment vor
allem aufgrund seiner fruchtigen Iromatik gepaart mit würzigen Noten und seinen
samtigen )erbstoffen eine Renaissance0;iese autochthone Rebsorte hat ihre
Wurzeln in der Landeshauptstadt qozen ist aber auch in Terlan bereits seit vielen
Jahrzehnten fixer qestandteil des Sortiments0G
Rudi KoflerL a g r e i n

AnalytischeDaten
• IlkoholgehaltC/4:2Wvol0
• RestzuckerCä:2 g%l
• )esamtsäureC8:O
• SäureC,,
• P+,WertC,,
• SOäC,,
• (reier SchwefelC,,

Wein

• NameCLagrein
• ;OZqezeichnungCSüdtiroler
• SorteC/22WLagrein
• )eschichteC

• )esamtproduktionCO2:222
• °rtragCP4 hl%ha
• QualitätslinieCKlassischeWeine

Produktionszone
• StaatCSüdtirol ;OZ
• +erkunftsgebietCSüdtirol
• +öhenmeterCä-2 ,F22m
• NeigungC- ,H2W
• IusrichtungCSüd ,Südwest

Weinbeschreibung
•(arbeCdunkles granatrot
•)eruchC@m qouquet dominiert eine intensive (ruchtaromatik von getrockneten Zranberries
und Sauerkirsche bereichert durch einen blumigen (liederduft und den )eruch von
gekochtem Lorbeerblatt0 Zudem sind auch (euersteinnoten und ein dezent schokoladiger Ton
zu vernehmen0
•)eschmackCSehr saftig und harmonisch im )eschmackmit einer feinen Textur und filigranem
)erbstoff entfaltet sich der Lagrein mit einer tollen (ülle und präsentiert sich am)aumen
sehr samtig und gehaltvoll0

Speisenempfehlung
kombiniert mit Rindsrouladen mit Kartoffelpüree oder geschmorter +irschkeulemit qlaukrautE
zudem zu +artkäse:wie einem gereiften Parmesan0

Lagerungstipps
•LagerungstippsCkühle Lagerungbei konstanter Temperatur:hoher Luftfeuchtigkeit:guter
qelüftungund mit möglichst wenig Lichteinfluss
•KellertemperaturC/2 ,/- °Z
•°mpfohlene TrinkreifeC/ Jahre
•ServiertemperaturC/8 ,/P °Z
•°mpfohlene )lasformCqordeauxglas
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